
Anzeige

Indien – Maharadschas, Tempel und Paläste. Kaum eine Region in Indien hat eine so hohe Dichte 
an Sehenswürdigkeiten: natürlich das Taj Mahal, das „Goldene Dreieck“ mit den Städten Delhi, Agra 
und Jaipur, sowie der Wüstenstaat Rajasthan wo man immer noch den Prunk der Maharadschas 
und das Gefühl von „Tausendundeiner Nacht“ erahnen kann. Erleben Sie bei Ihrer Reise ein buntes 
Kaleidoskop an Eindrücken!

Termin: 26. Februar bis 12. März 2019
Preis pro Person im DZ 
Abonnenten 2.039 €
Nicht-Abonnenten: 2.059 € 
EZ-Zuschlag 433 €

Buchung & Beratung unter:

0941-29 70 80 
Veranstalter: M-tours Live
Reisen GmbH, Puricellistr. 32,
93049 Regensburg

40€
Frühbucher-

Rabatt
bei Buchung bis 

26.11.2018

WZ-Leserreise
Indien – Rajasthan – Rundreise 2019

Flug mit Lufthansa von Düsseldorf via München nach 
ck (Economy Class 
hren und Kerosinzuschlag in Höhe von 
04/18, Änderungen vorbehalten

Delhi und zurü )
Steuern, Gebü
€ 449,- (Stand )
deutschsprachige, örtliche Reiseleitung während der 
gesamten Rundreise 
13 Übernachtungen inkl. HP in landestypischen und 
guten Mittelklasse-Hotels
Transfers und Rundreise in landestypischen,
klimatisierten Reisebussen
Jeep-Safari im Nationalpark inkl.
Eintritt
Auffahrt mit einem Jeep 
Festung Amber in Jaipur

zur

Bootsfahrt auf dem 
Pichola- See in Udaipur 
Fahrt mit dem Zug 
von Bharatpur nach 
Ranthambore in 
klimatisierten Abteilen 
Kamel-Safari mit 
Abendessen in den 
Sanddünen von 
Bikaner
alle Eintritte für die 

im Reiseprogramm 
beschriebenen Sehens- 
würdigkeiten 
Reiseliteratur 
M-tours Live-Reiseleitung vor Ort
WZ-Club Vorteil: 
20 € Rabatt für Abonnenten
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Von Martin Hagemeyer

Typisch Lit.Ronsdorf und doch 
wieder nicht war die Lesung 
mit Günter Wülfrath, und un- 
üblich war nicht nur der Ort in 
der Stadtsparkasse. Nicht selten 
sind im Programm der Ronsdor- 
fer Literaturtage solche Texte, 
die sich autobiografisch oder 
auch lokal einordnen lassen. 
Hier indes klang mit dem Titel 
„Vom Workaholic zum Sinnfin- 
der“ schon ein allgemeines An- 
liegen an, und so führte der Au- 
tor es in Auszügen denn auch 
vor. 

Bestens besetzt waren die 
Stuhlreihen am Markt, dass 
bei dem Andrang sogar noch für 
weitere Sitzgelegenheiten sor- 
gen musste. Ein Grund mochte 
in der Person des Autors liegen: 
Wülfrath ist ein Initiator der Lit. 
Ronsdorf, die dieses Jahr schon 
zum zwölften Mal stattfindet 
und zum festen Termin gewor- 
den ist. Aus seinen Werken ge- 
wählt hatte er ein erzähltes Be- 
kenntnis zur Kunst: Besagtes 
Buch schilderte ein Kunster- 
lebnis mit Folgen – man moch- 
te sagen: als Anstoß fürs Leben. 

Fixierung auf die Arbeit führt zur 
Trennung von der Ehefrau 
Zum Inhalt: Die männliche 
Hauptfigur, der „Workaholic“, 
erkennt, dass seine Fixierung 
auf die Arbeit der Anlass für

seine Frau war, sich zu tren- 
nen. Als er eine Reise aus inne- 
rer Unruhe verschiebt, trifft er 
einen Freund, der ihm den Reiz 
der Künstlerkolonie Worpswe- 
de eröffnet: „Wenn er über die 
Kunst spricht, steigt Glanz in 
seine Augen.“ Er beschließt, nun 
dahin in den Norden zu reisen, 
und erlebt dort für sich: Seine 
Stimmung wird immer fried- 
licher, Ort und Kunst machen 
ihn offen für neue Prioritäten. 
Er schreibt einen Brief an seine 
Frau und im Verlauf des Buchs

werden sie neu zusammen fin- 
den. 

Dazu passte, dass zum litera- 
rischen Vortrag andere Genres 
traten. Der Ronsdorfer Künstler 
Christian Ose hatte Bilder bei- 
gesteuert, die auf einer Wand 
hinter Wülfrath zu sehen wa- 
ren. Auffällig etwa eine blaue 
Abendszene mit Pferd oder ein 
Herbstbild von ähnlich intensi- 
ver Färbung. Ihre Basis waren 
Fotos, die Ose stark nachbear- 
beitet und verfremdet hatte, 
vielleicht um sie etwas Worps-

wede anzunähern. Die Motive 
dafür, verriet Ose, stammten 
freilich großteils aus der Rons- 
dorfer Umgebung. Komplettiert 
wurde die Kombination musi- 
kalisch durch Martin Halbach: 
Der junge Sänger brachte mit Gi- 
tarre in den Textpausen Cover- 
versionen zu Gehör und sang et- 
wa „Save Tonight“. 

Spielerisch arbeitete Wül- 
fraths Text Bezüge zur Künst- 
lerkolonie ein. So schien es zu- 
mindest, wenn er der Frau der 
Hauptfigur den Namen „Kla-

ra Westermann“ gab - denn 
in der realen Worpsweder Ge- 
meinschaft lebte zeitweise auch 
die Malerin Clara Westhoff mit 
ihrem Mann, dem Dichter Rai- 
ner Maria Rilke. Insgesamt ging 
es durchaus um Grundsätzli- 
ches. So bemerkte der Autor: 
„Die guten Zeiten beginnen im- 
mer, wenn die schlechten nicht 
vergessen werden.“ Dabei trug 
zugleich ein positiver Tonfall 
die Lesung, und Wülfrath sagte 
selbst: „Ich denke, dass es auch 
anderen Freude machen kann.“

Ein erzähltes Bekenntnis zur Kunst
Günter Wülfrath las 
im Rahmen der Lit. 
Ronsdorf aus „Vom 
Workaholic zum 
Sinnfinder“.

Günter Wülfrath ist Autor und Lit.Ronsdorf-Mitinitiator . Foto: Stefan Fries
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